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 Veröffentlicht am 13.03.1997

Index

10/07 Verwaltungsgerichtshof

32/01 Finanzverfahren allgemeines Abgabenrecht

32/02 Steuern vom Einkommen und Ertrag

32/04 Steuern vom Umsatz

Norm

BAO §188;

BAO §191 Abs1 litc;

BAO §191 Abs2;

BAO §273 Abs1 lita;

BAO §6;

GewStG §4 Abs1;

UStG 1972 §19 Abs1;

VwGG §34 Abs1;

Rechtssatz

Ein Feststellungsbescheid gem § 188 BAO, der nach Beendigung der Personengesellschaft an diese ergeht, entfaltet

keine Rechtswirkungen (Hinweis B 13.12.1988, 88/14/0192; B 14.9.1993, 93/15/0080). Auch Umsatzsteuerbescheide

und Gewerbesteuerbescheide, die nach Beendigung einer Personengesellschaft an diese ergehen, können keine

Rechtswirkungen entfalten (Hinweis E 31.5.1994, 91/14/0140).

Schlagworte

Offenbare Unzuständigkeit des VwGH Mangelnder Bescheidcharakter Besondere Rechtsgebiete Finanzverwaltung und

öffentliche Verwaltung
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